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Dülmen. Alwin Prenger-Berninghoff, 
Inhaber der Bikers School, hat mit 
seinem Fahrlehrerteam in den letzten 
zwei Jahren hunderte Fahrschüler 
zum ersehnten Motorradführerschein 
gebracht. Mitte September gab es ein 
Ehemaligentreffen bei Gernys Kurve 
in Lüdinghausen, zu dem fast hundert 
Ex-Fahrschüler kamen. Die Bikers 
School gibt allen Interessierten die 
Möglichkeit, in einer Woche durch 
ein intensives Fahrschultraining zum 
Führerschein zu kommen. Aus ganz 
Deutschland reisen die Aspiranten, 
die in einem Hotel in Dülmen un-
tergebracht werden, an. Prozentual 

sind die Frauen in der Mehrheit, der 
Altersdurchschnitt liegt bei weit über 
30 Jahren. Viele der Bikers School-
Fahrschüler durften mit 18 Jahren den 
Motorradführerschein nicht machen, 
die Eltern waren dagegen. Besonders 
bei den weiblichen Fahrschülern hört 
man immer wieder diese Geschichte. 
Wer sich für den Motorradführerschein 
in einer Woche interessiert, sollte sich 
frühzeitig für einen der 14 Kurse des 
nächsten Jahres anmelden, da die Kurse 
immer schnell ausgebucht sind. Infos 
unter www.bikers-school.de.
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Ehemaligen-Treffen

Dortmund. Das italienische Unterneh-
men Dainese hat neben Motorradbe-
kleidung auch eine eigene Helmlinie im 
Programm. Die Dekors werden passend 
zu den Lederkombis gestaltet. Der D-
Nect Infi nity verfügt über Anschluss-
möglichkeiten mittels BlueTooth 2.0, 
durch die eine Intercom-Kommuni-
kation mit Mobilfunktelefonen und 
Navigationssatelliten gewährleistet ist. 
Die Technologie des Helms gestattet 
zudem eine Gruppenkommunikation 
mit einer unbegrenzten Anzahl von 
anderen Motorradfahrern mit der glei-
chen Einrichtung in einem Umkreis 
von 400 Metern. Über Tastknöpfe an 
der Außenseite des Helms lässt sich die 
Kommunikation steuern. Im Dainese-
Shop Dortmund kann der 499 Euro 
teure Helm ausgiebig getestet werden. 
Infos unter www.dainese.com und un-
ter www.dainese-dortmund.de.
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Helm-Sprech

Marl. Seit dem Spätsommer hat sich bei  
Motorrad Hoffmann nicht nur farblich 
einiges getan: Mit Kawasaki dominiert 
nach 27 Jahren mit Honda nun vor-
wiegend Grün die Geschäftsräume in 
der Kreuzstraße. Derbi und Hyosung 
erweitern die Fahrzeugpalette. Auch 
wenn der Farbwechsel einige Neuerun-
gen wie Erweiterung des Werkstattser-
vices und der Ersatzteilversorgung mit 
sich zieht, an erster Stelle stehen nach 
wie vor die Wünsche der Kunden und 
bester Service. So wird auch in Zukunft 
kein Hondafahrer abgewiesen.  Auch 
das umfassende Dienstleistungsangebot 
mit Abschleppdienst, Leihfahrzeugen, 
Reifenservice und Leistungsumbauten 
bleibt allen Kunden erhalten. Infos 
unter 02365/91010 und www.motor-
rad-hoffmann.de.       gwag
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